
ZIELE VON BIOVINE:
BIOVINE zielt darauf ab, neue Rebbausy-
steme zu entwickeln, welche die Pflanzen- 
und Funktionsvielfalt in (z. B. Begrünung) 
und um den Rebberg (z. B. Hecken, Vegeta-
tionsflächen, Randstreifen) erhöhen. Dies 
mittels einer gezielten Saat von Pflanzenar-
ten, die: 
  Schädlingspopulationen bekämpfen 
(Schädling = jeder für Kulturpflanzen schäd-
liche Organismus, einschließlich Oomyce-
ten, Pilze, Bakterien, Nematoden und 
Arthropoden). 
   den Schädlingsbefall verringern.
   den Pestizideinsatz reduzieren.
 die bereitgestellten Ökosystemleistung-
en erhöhen.

BIOVINE KONSORTIUM:

Università Cattolica del Sacro Cuore (Italy) | www.unicatt.it
Project Coordinator 

Research Station for Viticulture and Enology Murfatlar
(Romania) | www.scvmurfatlar.ro

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte die 
Webseite: www.biovine.eu

Agricultural Institute of Slovenia (Slovenia) | www.kis.si

Agroscope (Switzerland) | www.agroscope.ch

Institut National de la Recherche Agronomique
(France) | www.inra.fr

Universitat Politècnica de València (Spain) | www.upv.es

 

Nutzung der Biodiversität in 
Rebbausystemen zur Reduzierung des 

Schädlingsbefalls und Pestizideinsatzes 
sowie zur verbesserten Bereitstellung 

von Ökosystemdienstleistungen.

Die finanzielle Unterstützung dieses Projekt erfolgt im 
Rahmen des ERA-Net-Projekts H2020 (CORE Organic 
Cofund) und mit Mitteln der Europäischen Kommission.



ERWARTETE ERGEBNISSE 
UND AUSWIRKUNGEN:
Die Bekämpfung von Rebschädlingen ist die 
wichtigste und schwierigste Aufgabe im 
biologischen Rebbau. Unzureichende Kon-
trolle ist häufig der Hauptgrund für Winzer 
von der biologischen Produktion abzusehen 
und diesen sehr interessanten und wachsen-
den Markt zu ignorieren. Die im Projekt 
BIOVINE durchgeführte Forschung zielt 
darauf ab:

  Bekämpfungsstrategien für Biobauern 
bereitzustellen, welche Schädlinge im Reb-
berg mittels der Pflanzenvielfalt kontrollie-
ren und die Abhängigkeit von Pestiziden 
verringern.

  Identifizierung und Untersuchung von 
Pflanzenarten, welche die funktionale Biodi-
versität im Rebberg verbessern.

  Entwicklung neuer und effizienter Strate-
gien zur Bekämpfung von Rebschädlingen.

  Test dieser neuen Rebbausysteme in 
verschiedenen europäischen Ländern (Fran-
kreich, Italien, Rumänien, Spanien, Schweiz).

    Bewertung des Einflusses der entwickel-
ten und getesteten Rebbausysteme auf 
Ökosystemleistungen.

BIOVINE AKTIVITÄTEN:
Während des Projekts identifizieren und 
wählen wir Pflanzen für weitere Tests aus, 
auf Grund ihrer Fähigkeit schädliche 
Arthropoden zu bekämpfen, Nützlinge zu 
fördern, bodenbürtige Schädlinge 
(Oomyceten, Pilze, Nematoden) zu kontrol-
lieren, arbuskuläre Mykorrhizapilze zu förd-
ern und Blattkrankheiten einzudämmen. 
BIOVINE ist in 7 verschiedene Arbeitspake-
te (WPs) gegliedert:
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